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Verordnung über das Bergführerwesen und Anbieten weiterer Risikoaktivitäten;  
Vernehmlassung 

Sehr geehrter Herr Feller 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir bedanken uns für Ihre Einladung, uns zur oben erwähnten Verordnung zu äussern. Der 
Regierungsrat des Kantons Aargau stimmt der Verordnung mit nachfolgenden Bemerkungen 
und Änderungsvorschlägen zu. 
 
Zu Art. 2 lit. e und f 

Für das gewerbsmässige Anbieten von River-Rafting und Wildwasserfahrten auf Fliessge-
wässern, die den Schwierigkeitsgraden Wildwasser I bis Wildwasser VI nach der Wildwasser 
-Schwierigkeitstabelle des Internationalen Kanuverbands entsprechen, muss im Rahmen des 
Bewilligungsverfahrens gemäss Verordnung über das Bergführerwesen und Anbieten weite-
rer Risikoaktivitäten (RiskV) der Nachweis einer gültigen Zertifizierung erbracht werden. Die 
Flüsse im Kanton Aargau sind, mit Ausnahme der Reuss unterhalb von Bremgarten, regel-
mässig durch die Wehre der Kraftwerke eingestaut und verlaufen in der Regel träge. Sie sind 
vom Schwierigkeitsgrad her somit nicht mit den Wildwassergewässern in den Bergkantonen 
zu vergleichen. Es sollte unserer Ansicht nach deshalb überdacht werden, ob im Zusam-
menhang mit der Bewilligungspflicht respektive Zertifizierung nicht eine Differenzierung je 
nach Schwierigkeitsgrad von Gewässern vorzunehmen ist.  
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Zu Art. 14 

Wir erachten die Frist von fünf Tagen als zu kurz. Im Baubewilligungsverfahren gelten 
zehn Arbeitstage als Frist für die Prüfung der Gesuche. Diese Frist sollte unserer Meinung 
nach der Bewilligungsbehörde mindestens eingeräumt werden. 
 
Zu Art. 19 

Unseres Erachtens sind die Gebühren im Verhältnis zum Aufwand, den die Bewilligungsbe-
hörde für die Prüfung der Gesuche und das Ausstellen der Verfügung haben wird, zu niedrig 
angesetzt. Es sollte eine Erhöhung vorgenommen werden. 
 
Wir bedanken uns für die Berücksichtigung unserer Anliegen und versichern Sie, sehr geehr-
ter Herr Feller, sehr geehrte Damen und Herren, unserer ausgezeichneten Hochachtung. 
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